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Er ist mit 23 Jahren schon Ortsbürgermeister. Mittlerweile 

hält er in seinem Dorf seit gut einem Jahr die Fäden in der 

Hand. Und er hält sie fest. In Zichtau, immerhin rund 220 

Einwohner,  gibt’s wohl keinen mehr, der ihm das Amt 

nicht zutraut. Dafür hat er schon viel zu viel bewegt.  

Zugegeben: Er hatte Zeit zum Üben. Mit 18 Jahren hatte ihn der Ortschaftsrat nämlich schon zum 

Vize- Ortschef gewählt. Einstimmig übrigens. Denn da war allen längst klar, dass das Wort 

Engagement vermutlich sein zweiter Vorname ist. Sein bürgerlicher Name ist, mittlerweile dürfe klar 

sein, um wen es geht: Lukas Kösterke.  

Seitdem er in nun Zichtau an vorderster Front steht, gibt es in dem kleinen Gardeleger Ortsteil zum 

Beispiel wieder eine Bibliothek. Er hat sie selbst im Dorfgemeinschaftshaus eingerichtet, nachdem 

etliche Leute an ihn mit genau dieser Bitte herangetreten sind. Er hat die Regale bestückt, hat Bücher 

gesammelt, und wenn er Zeit hat, und mehrere Besucher da sind, kocht er auch mal Kaffee.  

Zum jüngsten Valentinstag guckten einige besonders engagierte Zichtauer wohl ziemlich überrascht 

aus der Wäsche. In ihren Postkasten fanden sie an diesem Tag nämlich einen Dankeschön-Brief von 

ihrem jungen attraktiven Ortschef. Nur mal so, als kleine Geste. 

Und selbstverständlich ist er seit vielen Jahren bei jedem Einsatz im Zichtauer Waldbad dabei. Erst als 

Fördervereinsmitglied -mittlerweile ist er dort der zweite Vereinsvorsitzende, kümmert sich um die 

Öffentlichkeitsarbeit, erstellt Flyer und organisiert Feste mit und engagiert sich so nebenher 

ehrenamtlich beim Deutschen Roten Kreuz.  

Er hat es geschafft, die stark geschrumpfte Feuerwehrlöschgruppe wiederzubeleben. Er ist einfach 

selbst Mitglied geworden und hat sich für die 70-stündige Grundausbildung angemeldet und dann hat 

er mit Überredungskunst und einem kleinen Trick neue Mitglieder gewonnen. Er hat nämlich 

angekündigt, dass er, falls die Zichtauer Feuerwehr stirbt, 223 

Löscheimer kauft, und sie an alle Einwohner verteilt, damit die im 

Notfall selbst löschen können. Das kam an: Drei neue Kameraden 

schrieben sich ein und verstärken die Schlagkraft der Truppe um 50 

Prozent.  

Angefangen hat das mit dem sich Einsetzen für andere, übrigens 

schon während seiner Ausbildung zum Informatik Kaufmann. 

Da  war er Vorsitzender der Jugendvertretung im Personalrat der 

Stendaler Stadtverwaltung. Das hätte ihm Spaß gemacht, erzählt 

vor ein paar Jahren im Interview mit der Volksstimme. Deshalb 

wollte er sich fortan auch im Dorf für die Interessen der jungen 

Leute einsetzen. Mittlerweile sind es nun die Interessen aller 

geworden. Auch die der älteren. Derzeit plant er eine 

Nachbarschaftshilfe für Besuchs- Einkaufs- und Begleitdienste und 

will die Sportfreunde Zichtau ins Leben rufen. Und er will alle 

überzeugen, dass sich Zichtau wieder am Wettbewerb „Unser Dorf 

hat Zukunft“ beteiligt.  

Ach ja: Nebenbei ist er auch beruflich voll engagiert, er organisiert 

in einem regionalen Wirtschaftsunternehmen unter anderem die 

Logistik. 

Und Lukas`s Engagement ist noch sicher noch lange nicht zu Ende. 

Herzlichen Glückwunsch! 
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